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Altersteilzeittarifvertrag:  

1. Verhandlung in Osnabrück ohne Ergebnis! 
Warnstreik am Freitag bei der Firma Elster! 

 
Die Verhandlungen über einen neuen Tarif-
vertrag zur Altersteilzeit für die Beschäftig-
ten der Metall- und Elektroindustrie für das 
Tarifgebiet Osnabrück-Emsland haben am 
heutigen Mittwoch, 04. Juni 2008 in Osna-
brück begonnen und sind ohne Ergebnis 
unterbrochen worden. 
 
Die IG Metall hatte den bestehenden Tarifver-
trag zum 30. April 2008 gekündigt. Dies wurde 
erforderlich, weil die Bundesregierung mit der 
Verlängerung der Lebensarbeitszeit auch die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen für die Al-
tersteilzeit ab 2010 verändert hat. 
 
Ziel der IG Metall ist es, älteren Beschäftigten 
einen Anspruch auf Altersteilzeit auch ab 2010 
zu ermöglichen. Vor dem Hintergrund des 
demografischen Wandels in den Betrieben 
und der zunehmenden Arbeitsbelastungen ist 
es unsinnig, die geförderte Altersteilzeit aus-
laufen zu lassen. 
 
Die geförderte Altersteilzeit ist eine Beschäfti-
gungsbrücke zwischen älteren und jüngeren 
Arbeitnehmern: Wer gesundheitsbedingt vor-
zeitig aus dem Berufsleben ausscheiden 
möchte, kann dies tun. Im Gegenzug erhalten 
beispielsweise Ausgebildete die Chance auf 

ein festes Arbeitsverhältnis. Davon profitieren 
die Beschäftigten und die Arbeitgeber.  
 
„Die Arbeitgeber haben sich leider nicht be-
wegt“, brachte der 1. Bevollmächtigte der IG 
Metall Osnabrück, Hartmut Riemann den Ver-
handlungsstand auf den Punkt und kündigte 
gleichzeitig an, „dass die IG Metall nun Druck 
machen wird und zu Warnstreiks aufruft“. 
 
Der 1. Warnstreik wird bei der Fa. Elster 
GmbH (früher Kromschröder) in Lotte–
Wersen am Freitag, 06. Juni 2008 um 10.00 
Uhr stattfinden.  
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